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Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Gemeindevorstand 19.10.2010 6 nichtöffentlich 

Ortsbeirat Wattenheim 28.10.2010  öffentlich 

Titel 
 
Sanierung der Rhein-Winter-Deiche 
hier: Zufahrtswege während der Baumaßnahmen 
 
Mitteilungstext: 
 
Wie bekannt, beabsichtigt das Land Hessen die Winterdeiche im Bereich des Rheinvorlandes zu sanieren. Das 
dazugehörende Planfeststellungsverfahren ist noch nicht eingeleitet.  
 
Der Bauträger beabsichtigt, wesentliche Details dieser künftigen Planfeststellung im Vorfeld mit den Beteiligten zu 
erörtern. Hierzu gehört auch die Andienung der Baustellen über die gemeindlichen Wege. Die Andienung in Biblis 
und auch in Wattenheim ist zwar mit hohen Bedenken hinsichtlich der Stabilität dieser Wege verbunden, doch 
andererseits muss eine Zufahrt erfolgen und es obliegt der Gemeinde, die nötigen Vereinbarungen zu treffen, um 
im Nachhinein eine Wiederherstelllung der Wege zu sichern.  
 
Etwas problematischer sieht es in Nordheim aus. Die dortigen Gemarkungswege wurden am heutigen Vormittag 
mit dem Ortslandwirt Volker Christmann durchgegangen. Über das Ergebnis dieser Begehung wird im 
Gemeindevorstand berichtet.  
 
Nach Festlegung der jeweiligen Wege, Straßen und die zu überführenden Gewässer mit den jeweiligen 
Ortslandwirten, wird eine Vereinbarung mit dem Land Hessen geschlossen, wonach die Rechte der Gemeinde 
Biblis auf Wiederherstellung der Wege abgesichert sind. 
 
Die Verwaltung wird die geplanten Wege in der Vorstandsitzung vorstellen und nach Absprache mit den 
Ortslandwirten eine erneute Vorstellung vornehmen, damit eine endgültige Entscheidung getroffen werden kann.  
 
Empfehlung den Gemeindevorstandes: 
 
Der Gemeindevostand nimmt die Pläne über die Zufahrtsmöglichkeiten im Rahmen der Deichsanierung zur 
Kenntnis. Die Verwaltung wird beauftragt, die Pläne mit den Ortslandwirten abzustimmen und erneut dem 
Gemeindevorstand vorzulegen.  
 
Anlage(n): 
 
 




